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Dornbirner

Gemeindeblatt.
Erscheintjeden Sonntag. reis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬

tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 41. Sonntag, 8. October 1893. 24. Jahrg.

Der auf Dienstag, den 10. d. Mts. fallendeKundmachungen.
Vieh= und Krämermarkt

wird adgehalten.Seine k. und k. Apostolische Majestät haben nachstehendes Im Uebrigen haben die wiederholt verlautbarten Bestim¬
nungen zu gelten.Allerhöchstes Handschreiben an mich allergnädigst zu erlassen Es darf die Viehpaßausstellung für allesgeruht:
zum Marktauftriebe bestimmte Vieh von DornbirnLieber Graf Merveldt!

nur nach vorausgegangener thierärztlicher Unter¬
suchung der betreffenden ganzen Biehstände und nicht alleinFeste von erhebender und denkwürdiger Bedeutung der einzelnen zum Auftriebe bestimmten Klauenviehstückegeschehen.haben Mich in Mein treues Land Tirol, in seine auf¬

Am Markttage können, weil der Thierarzt auf demblühende Hauptstadt geführt, wo Ich einen ebenso Marktplatze beschäftiget ist, keine Viehpässe mehr aus¬
gestellt werden.glänzenden wie herzlichen Empfang fand. Tiefbewegt

Dornbirn, den 8. October 1893.ah Ich die Hülle des Denkmales sinken, welches eine
Die Gemeindevorstebung.nie erlöschende dankbare Erinnerung dem Helden und Die diesjäbrigen Controls=Versammlungen der

Blutzeugen von 1809 an jener Stelle errichtete, wo Landesschützen (Landwehr=Mannschaft) finden statt wie folgt:
er die edlen opfermuthigen Söhne dieses Landes zumAm 19. October im Turnsaale in Lustenau für die Gemeinden

Lustenau, Höhst, Fußach und Gaißau. Beginn um 10 UhrSiege geleitet hatte. Dass der Geist kampfgewohnter
vormittags. — Am 20. October im GemeindehauseVorfahren im Volke waltet, bewies Mir auch diein Dornbirn für die Gemeinden Dornbirn, Ho¬
henems und Ebnit. Beginn um 10 Uhr vorm.Errichtung der neuen Stätte, an welcher sich Aug'
— Am 21. October im Rathhause in Feldkirch für die Ge¬und Hand im Gebrauche der Schusswaffe üben undmeinden Feldkirch, Altach, Altenstadt, Götzis, Koblach, Meiningen,

stählen werden. Die hervorragende WehrhaftigkeitMäder, Tisis und Tosters. Beginn um 10 Uhr vormittags.
— Am 22. October im Rathhause in Feldkirch für die Ge¬meiner getreuen Tiroler und Vorarlberger ist gepaartmeinden Düns, Dünserberg, Fraxern, Göfis, Klaus, Laterns,mit friedlichem Schaffen; was die emsige Arbeit ausRankweil, Röns, Röthis, Sulz, Sotteins, Schlins, Schnifis,
Uebersaxen, Victorsberg, Weiler und Zwischenwasser. Beginnden mannigfachsten Gebieten leistet, konnte Ich mit
im 10 ½ Uhr vormittags. Jeder nichtoctive LandesschützeBefriedigung wahrnehmen. Mächtig und Mein Herz (Landwehrmann), welcher im laufenden Jahre nicht zu einer

ergreifend sind die Eindrücke, welche Ich in diesen nilitärischen Dienstleistung eingerückt ist, hat unter Mitnahme
eines Lindwehrpasses der Controlsversammlung, mit AusnahmeFesttagen aufgenommen habe. Ich weiß Mich und

der im Punkt 37 der Belehrung zum Landwehrpasse benanntenMein Haus innig vereint mit diesem biedern Lande Personen, beizuwohnen. Die Herren Gemeindevorsteher oder
deren Stellvertreter haben die Controlpflichtigen zur festgesetztenfür immerdar. Mein wärmster Dank und die Ver¬
Stunde auf den Controlsplatz vorzuführen und das Meldeduchsicherung Meines Wohlwollens sind dem ganzen Lande

und Evidenzverzeichnis mitzubringen. — Die zur Hauptcontrols¬
und Allen gespendet, die, in welcher Weise es sei, Versammlung nicht erschienenen Controlspflichtigen haben am

1. December 1893 um 10 Uhr vormittags in der St. Anna¬dazu beigetragen haben, Mich so wahrhaft zu erfreuen.
Kaserne in Bregenz zur Nachcontrole zu erscheinen.

Innsbruck, am 30. September 1893. Feldkirch, am 30. Sept mber 1893.
Der k. k. Bezirkshauptmann:Franz Joseph m. p. Sardagna m. p.

Dies bringe ich hiemit zur allgemeinen Kenntnis. Zufoige b. k. k. Stanhalterei=Austrages vom 21. Schtr.1893, Zl. 23228, wird zur allgemeinen Kenntaisnahme ver¬Innsbruck, am 30. September 1893. lautbart, dass die Umwechslung der Staatsnoten à 1 fl.
ö. W. mit dem Datum „1. Janner 1882“ nur mehr bisDer k. k. Statthalter:

letzten December 1893 über an das k. k. Reichs=Finanz=MinisteriumMerveldt. in Wien zu richtende gestempelte Gesuche erwirkt werden kann.


